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hergestellt und erhielt zwei neue Glocken. 1845 Restaurierung der Altäre. 1854 Ankauf eines Fastenbildes, 
Christus am Kreuze, 1857 Aufstellung eines HI. Grabes, 1864 neuer Kreuzweg, 1865 neue Orgel, 1884 voll
ständige Restaurierung der Kirche. 

Fig. 329 Marbach am Walde, Pfarrkirche, von':Süden (S. 353) 

Fig. 330 Marbach am Walde, Pfarrkirche, Grundriß I : 300 (S. 352) 

C h ara k t e r ist i k: Einschifffge, ursprünglich gotische Anlage des XIV. Jhs., mit dreiseitig geschlossenem, 
wenig einspringendem, glekhhohem Chore und im S. angebautem Turme. Nach dem Brande von 1570 wieder 
hergestellt, um 1661 statt der zerstörten gotischen Gewölbe mit einer flachen Holzdecke versehen, erhielt 
die Kirche 1726 ihre jetzige Gestalt (barockes Tonnengewölbe); barocke Westvorhalle vom Jahre 1775 
(Fig. 329-331). 
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